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Reneſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm hat in einem Telegramm an König Friedrich Auguſt
von Sachſen ſeine Freude über den Ausfall der Reichstagswahlen in
Sachſen zum Ausdruck gebracht

Die ausländiſche Preſſe bringt weitere ſehr bemerkenswerte Urteile über

die deutſchen Reichstagswahlen und die Mitternachtsrede des Kaiſers

Bei der Beratung des Etats des Landwirtſchaftsminiſteriums im Ab
geordnetenhauſe hatte der Landwirtſchaftsmintſter von ArnimCriewen
Gelegenheit ſich mit einer Programmrede einzuführen

Der frühere engliſche Miniſter Lord Goſchen iſt am Donnerstag ge
ſtorben

Jm laufenden Jahre werden etwa 5000 chineſiſche Studenten aus
beſten chineſiſchen Familien von der Regierung zu Studienzwecken
nach Europa geſandt

Miniſter von Arnim über die Lage
der Land wirtſchaft

Halle 8 Februar
Das preußiſche Abgeordnetenhaus trat am Donnerstag nach

einer durch die Reichstagsneuwahlen notwendig gewordenen Pauſe wieder

zuſammen um ſich mit der zweiten Leſung des Etats zu befaſſen
Zum Eiat der landwirkſchaftlichen Verwaltung deren Einnahmen

bewilligt wurden nahm bei den dauernden Ausgaben Titel Miniſter
zuerſt der Landwirtſchaftsminiſter von Arnim das Woru Der Miniſter ablehnend
führte folgendes aus

Der voriiegende Etat gibt mir die willkommene Gelegenhdeit mich dem
hohen Hauſe vorzuſtellen und über die allgemeine Lage der Land
wirtſchaft mich zu äußern und zu einigen der wichtigſten landwirtſchaft
lichen Fragen Stellung zu nehmen Es iſt erſt ein Jahr her ſeit der
Jnaugurierung unſeres neuen Zolltariſs Der Zolltarif dat auf die
Landwunchaft zwenellos ſegensreich gewukt Jch kann mich aber dem
Eindruck nicht verſchließen daß die Erdöhung der Arbeitslöhne und die
durch die Steigerung ſämtlicher Preije bedingte Erhöhung der Produkuons
koſten ein ſchwerwiegendes Gegengewicht bilden gegen die Vorteile der
etwas höheren Preiſe der land wirtſchaftlichen Produkte Sehr richtig
rechts Das zeigt ſich ſehr deutlich wenn man die hohen Güterpreiſe
detrachtet die wir gegenwärtig haden Dieſe finden in der geſtergerten
Remabihtät eine genügende Stütze nicht Sehr richtig rechte Jch
halte das ſür ein döchſt bedenkliches Moment deſſen Urjache namentlich m
der erhöhten Nachfrage aach Grund und Boden liegt die hervor
geruſen iſt durch die verſchiedenen Ankäufe des Staats und
Prwater zu Anſiedelungszwecken ſowie durch die Ankäuſe der Jn
duſtrie Sehr richtigl rechts Die Leute werden geradezu ge
zwungen Preiſe anzulegen die ſich nicht verzinſen können Dee
allgemeine Preieſteigerung iſt aber auch deshald bedenklich weil ſie nicht

uur dem Kam ſondern auch der der Vererbung in die Erſcheinung nitt
und das allerbedenklichſte iſt dabei daß faſt jeder Erbanfall zu einer Ver

ſchuldung führt Sehr richtig rghts Die zunehmende Verſchuldung iſt
einer der Hauptkrebsſchäden unter denen die Landwirtſchaft heute leidet
Unſere ganze HZollgeſetzgebung iſt nur dann zu rechtfertigen wenn wir
Maßregeln ergreifen um die nichtgewollten Begleiterſcheinungen zu be

kämpfen Unſere Zollgeſetzgebung gleicht in vieler Beziehung einem provi
ſoriſchen Wall hinter dem wir alle möglichen paſſiven Bauten aufrichten
müſſen die imſtande ſind der eindringenden Flut Widerſtand zu leiſten
Ich bin der Anſicht daß die Entſchuldung eine der wichtigſten vielleicht
die wichtigſte Maßnahme auf dem Gebiete der inneren Koloniſation iſt die

der Staat zu IWjen hat Sehr wahr rechts Redner jucht an einem
Beiſpiel nachzuweiſen daß der unverſchuldete Beſitz von 100 Morgen Land

doppelt ſo viele Menſchen ernähren könne wie der verſchuldete Beſitz und
jährt dann ſort Das Jntereſſe des Staates iſt nun das Intereſſe der jezt
lebenden Gursbeſitzer Die Früchte der Entſchuldung kommen erſt ihren
Enlein und Urenkeln zugute während die Entſchuldung beſonders die Ein
tragung der Verſchuldungsgrenze den jetzt lebenden Gurtsbeſttzern manche

Nachteile bringt Der Staat muß daher im Intereſſe der jetzigen Grund
beſier Opfer bringen Bei dieſer Gelegenheit möchte ich betonen daß ich
das Geſetz vom vorigen Jahre betr die Eintragung einer Verſchuldungsgrenze

als ausreichende Grundlage für die Entſchuldung nicht anſehen kann Hött
hört Jch komme dann auf die Frage der inneren Koloniſation Wenn
auch der Großgrundbeſitz zweifellos der Träger des land wirtſchaftlichen

Fortſchritts tſt dem ſie ihre hohe techniſche Entwicklung dankt ſo liegt es
doch auch im Intereſſe des Staates mözlichſt ſchuſdenfreie Grundbeſitzer zu

haben Jn manchen Gezenden wie in der Eiſel hat man Domänen aus
den vielen kleinen Beſitziümern zuſammenfaſſen müſſen Die Koloniſation
wird infolge der teuren Preiſe des Grundbeſtzzes von Jahr zu Jahr immer
ſchwieriger die Landbanken ſchränken ihre Tängkeit auf dieſem Gediete immer

mehr ein Der Ardeiteranſiedlung die in dieſen Fällen durchaus möglich

h ſtanden ſie bishergegenüber Es iſt deshalb
Generalkommiſſton ergangen in Zukunſt derartigen kleinen Arbetterſtellen

Rentenbank Kredit zur Verſügung zu ſtellen Deſe Anſtedelung von
Arbeitern iſt im allgememen mehr als jedes andere Mittel geeigne den

Arbeitermangel zu decken

Was die Viehzucht anlangt ſo iſt das Quantum das noch fehlt
damit unſere Landwirtſchaft die heimiſche Bevölkerung mit Fleiſch verſorgt

ein jo geringes daß die Beſtrebungen uns in dieſer Beziehung vom Aus
land unabhängig zu machen wohl Aueſicht auf Erfolg haben Nach der
ietzten preußiſchen Vrehzädtung von 1996 iſt in den letzten beiden Jahren
der Schweimnebeſtand um 22 v H geſtiegen Hört dört rechts der Rind
viehdeſtand um v H Die Schweinepreiſe ſind kann man wo
agen jetzt auf normaler Höhe wenn auch die kleinen Handelspretje
nicht im dem Maße geſunken ſind Für unſere Viehzucht iſt natürlich die
Ausgeſtaltung des Seuchenſchutzes von ausſchlaggebender Bedeutung Mir
der Eindämmung der Maul und Klauenſeuche haben wir in letzter Zen

günſtige Erjahrungen gemacht es iſt uns gelungen ſie bei ihrem Aus
drechen in Pommern zu lokahſieren Die Novelle zum Vrehſeuchengeſetz
wird uns hoffentlich noch einen Schritt weiter bringen Es wird insde
ſondere darauf antommen die einzelnen Beſißer die im Intereſſe der
Geſamthein gebotenen Schutzmaßregeln zu entſchädi Die Schutzimpfverſuche des Profeſſor Löfft er in Grenewald aber ber zur Entſtedung

vor kurzem eine Vertügang an die

emes Seuchenherdes geführt doch hoffen wir Rinne und Wege zu ſinden

um dieſe Verſuche ohne Gefahr für die Landwirtſchaft fortzuſetzen
Jch komme nun zu den landwirtſchaftüchen Nebengewerden Die Zucker

produktion wie das Brennereigewerbe ſtnd bede durch die Steuergeſeggebung
zu hoher Blüte gelangt beide Gewerbe hat aber auch die Steuergeſez
gebung zur Ueberproduktion veranlaßt und dadurch zum Teil ihre jetzige

Notlage verſchuldet Insbeſondere die Lage der Zuckerinduſtrie iſt
ſehr ernſt Das Ausland iſt ganz allgemein beſtrebt den Eigenbedarf
durch die Eigenproduktion zu ſichern ſelbſt England iſt dieſem Gedanken

nicht abgeneigt ich erinnere nur an die Chamderiainſche Agitation Wir
daden alſo mit einer zunehmenden Erſchwerung des Exports zu rechnen
Desdalb iſt die Hedung des heimiſchen Konſums eine abſolute Norwendigkeit
Lebdatte Zuſmmung

Politiſche Aeberſtoht
Deutſches Reich

Verlin S Februar Hofnachrichten Der Kaiſer beſuchte
geſtern den Reichskanzler und hörte im Schloſſe die Vorträge des
Kriegsminiſters des Chefs des Generalſtabes der Armee des Chefs des
Mihntärtabinetts und des Vorſitzenden der Artillerie Prüfung Kommiſſion

Prinz Heinrich von Preußen hat nach der Uebernahme des
Kommandos über die akttve Schiachifloue den Kaiſer gebeten eine Emlaftung
von ſeinen Funkionen als Coef des freiwilligen Automobdtlkorpe
zu veranlaſſen Der Kaler hat dieſem Wunſche durch Errichtung einer
Kommandeurſtelle beim ſreiwilligen Automodilkorps entiprochen und dem
Major beim Stabe des 2 Garde Dragoner Regiments Herzog Adolf
Friedrich von Mecklenönrg zum Kommandeur ernannt

Das Dresdener Journal ſcheibt Der König von Sachſen
bat ſeiner Freude üder den Ausfall der jächſtſchen Stichwadlen auch in einem
Telegramm an den Haiſer Ausdruck gegeden Daraufhm iſt von dem
Kaiſer ſoigende Antwort eingegangen Sr Majeſtät dem König vonSachſen, Dresden Jch danke Dir von Herzen für Deine treue

welche aus Denen Worten ſpricht Mi lebhafter Genugtunsg dabe
den Audiall der Wadien degrüßt und bin beſonders danksar daß

die Berälkerung Deines Landes z vaterländiſche Gefinnung
im Gerſte der Herrſcher Meiner verehrten välerlichen
Freunde gezeigt dat Unterer gemeinſamen Arden für das deutſche Vater
tand gede Gott wener ſemen Segen gez Wilhelm

Die offtziöſe Süddeutſche Reichskorreſpondenz bringt
aus Beriin 6 Fedruar ſoigende telegraphiſche Minteuung DasKaiſerwort das die Schwarzſeder verbannt jeden will hat geſtegt die

vielbelämpfie Auflöung des Reichstages iſt gerechtferugt wie keine andere
durch die Auferweckung an onalen Bürgertums und durch Zerſtörung
der roten Legende Die früdere de des Zennums iſt noz der105 Sitzze nicht mehr mög i Es ſehlt känirig die rote Schnur woran
das Zentrum ſein Damoklesſchwert üder die Reichodo tut auſding

Der neue Reichstag findet nicht alles beim anen Die liberalenGruppen können durch kluges Juſammengeden untereinander
und mit den Parteien von rechts das Zentrum ausfſchalten
Einig gen d die Tyrannet einer einzelnen Fraktion muß die Parole ſein

Die nächtliche Karſerrede am Stichwasttage wud im
Vorwärts m einigen vorſichtig pitzen Glojſen verſeden die erkennen

aſſen wie ſtörend es die Soziademotratie derüdrt daß ſich in jenem
nationalen Hödemoment Fürſt und Volk in ſtarkem Empfinden wieder
zujammenſanden Der Vorw ſchreidt deute Nun wwr Sozialdemokraten
zaden an ſich nichts dagegen daß durch dieſe neueße Kundgebung die
kindliche JUufton von einem Königtum das üder den Parteien
nede ſelbſt jür die nawſten Gemüter radikal zerkört wird Jn einem
gewiſſen Sinne können wir mit diexr füngſten Karſerrede ganz zufrieden
ein Sie zeigt den Klaſſenkampf in der denkdar ſchäriten Ausprägung
Sie zeigt wie reitungelos auch die Krone in den politiſchen Kampf des

T tn dewunkt oder9 enerery gern en mer rec ev i nurao an e C t dem Klaſſenkampf

Es tagt
Roman von Anny Wothe

33 Fortjetzung Nathoru verdoten
Armer Konſtantin ſagte ſie zärtlich Wie ſollteſt Du

darauf kommen Vor Dir liegt das Leben wie der junge Tag
Du mußt hinein mußt darin mitvirken ſtreben ſchaffen
Widerſprich mir nicht bat ſie ſanft Jch weiß Du wirſt
mich vermiſſen Du wirſt um mich trauern wenn ich dahm
gehe wo mr allein der leuchtende Morgen tagt aber das
Leben wird Dich fordern und Du wuſſt froh und glücklich ſein
Wenn dann auch die Zeit kommt fuhr ſie in leiſem Flüſter
tone ſort wo nicht nur das Leben ſondern auch die Liebe
Dich erfaßt und die Zeit wird kommen dann denkſt Du
auch vielleicht mit treuem Sinn an die arme Jrene die Dich
einſt geliebt die nur für Dich in Dir leben konnte und der
man das Leben nahm als man Dich von ihrer Seite riß
Und Du ſagſt dann zu ihr die Dich liebt Sie war treu bis
zum Tode dam ſchaue ich ſegnend herab auf Dich und Dein
Glück und breite ſchützend meine Hände über Euch Die Welt
war für mich nicht beſtimmt ich gehe ſtill und glücklich
einen anderen ſchöneren Weg Mutter Schweſter laßt mick
noch einmal Euer hebes Antlitz ſchauen

Schluchzend traten die Gerufenen hinzu
Ein ſeliges Lächeln huſchte über das bleiche Antlitz das

grüßend die Geliebten umfaßte Dann ſank das lockige Haupt
wie müde zurück

Konſtantin legte liebeooll ſeinen Arm um die Kranke die
noch einmal die Augen voll zu ihm auſſchlagend ſagte

Wie ſüß iſt es an Deinem Herzen
Dann war es ſtill in dem großen weiten Saal nur vom

Kamine her ſtäubten glühende Funken
Jch weiß das Lied Konſtantin kam es noch einmal von

Und ietje in abgebrochenen Tonen gleichſam jedes
in der Erinnerung ſuchend ſprach ſie langſam vor ſich hin

Jch möchte heim Mich drängr s dem Vaterhauſe
Dem Vaterderzen zu
Fort aus der Welt verworrenem Gebrauſe
Zur uejen ſtillen Rud
Mn tauſend Wünſchen bin ich ausgegangen
Heim kehr ich mit beſcheidenem Verlangen
Jm Herzen trag ich noch den letzten Reim
Jch möchte deim

Noch ein letzter inniger Blick ein letzter banger SeufzerS svie ein Hauch Der M dorgen tagt und dann war s vorbei
Strahlend glühte die Sonne im Oſten auf Jch Kamin

verglomm der letzte Funken

22 Kapitel
Wacht auj und rauſcht durch s Tal ihr Bronnen
Und lobdt den Herrn mit friodem Schall
Wacdt auf im Fiüdnngsalanz der Sonnen
Jdr grünen Haim und Biauer all
Jhr Veilchen in den Waldesgründen
Jdr Primein werß ihr Blüten rot
Jdr jollt es alle mit verkünden
Die Lied iſt ſtärker als der Tod

Zum zweitenmale nach Jrenes Heimgang erneute ſich der
Frühling Auf den Bäumen und Sträuchern des Felſentales
lag der erſte grüne Schimmer und die erſten Veilchen hoben
chüchtern ihre Köp chen loſter Degenried lag ſtill und
einſam wie em verwunſchenes Schioß in dem jungen knospenden
Brün Die Kloſterglocke die ſonſt immer ſo mahnend durch
das ſtille Tal geyallt war verſtammt Sie hatte zum letzten
mal geläutet als man Jrene zum letzten Schlummer hinaus
trug auf den ſtillen Kloſterfriedhot Neben dem Hügel der
Schweſter Beate hatte Jrene ihre ketzte Rudeſtätte gefundenJetzt Proſſen ſchon blane Veilchen luſtig über dem Hügel

und Schneeglöckchen ſchaukeln ihre ſchlanken Köpſchen

den bleichen Lippen höre nur ich glaube die Engel
ſingen es

wort m dem Begrabmis Jrenes das Kloſter verlaſſen Die kleine
alte Friedrich hauſte einſam

Herrn hörte ſie wenig
Dienerſchaar an der Spitze der
in dem großen Hauſe Von ihrem
oder gar nichts

Konſtantin war auf Reiſen gegangen Er der ſeit Jahren
die Welt gemieden wollte ſie nun ſo viel als möglich durch
wandern Geiſt und Körper zu kräftigen Das war ihm
wunderbar gelungen aber wie ſehr auch der alte getreue
Diener ſeinen Herrn herbeiſehnte Konſtantin blieb Degenried
iern Nur ein großes dickleibiges Buch war von ihm eines
Tages in Brömkerhall eingetroffen auf dem in goldenen
Lettern die Worte prangten Es tagt

Das Buch Konſtantins erſtes Werk und die Frucht
ahrelanger Arbeit und ernſten Studiums hatte viel Auf
jehen erregt

Er ſchilderte die geiſtige Jndolenz
Feſthalten an alten eingebildeten Vorurteilen das erbärmliche
tlemliche Getriebe der Alltagswelt und führte dann in
begeiſterten tief durchdachten zündenden Worten zum VLicht
Konſtantin zeigte ſo überzeugend die Wege die aus der Nacht

den hellen S zauberten daß es wie Jubel die

des Volkes das ſtarre

he ervor
Menſchenbruſt erfüllte bei ſeinen zündenden Worten Es wurde

Tag durch die Liebe die alles Leben mit Sonnenſchein über
flutet

Von der alten Baronin hatte man in Degenried nur ver
nommen daß ſie ins Ausland gegangen ſei und n
daß ſie regelmäßig die von Konſtantin ausgeſetzte
zeigte daß ſie noch lebte

Traute war in das Schweſternhaus dem ſie früher als
Diakoniſſin ſchon angehört zurückgekehrt Sie war noch ernſter
ſtrenger und verbiſſener geworden Niemals ſah man ihr
kaltes hartes Auge aufleuchten und die Kranken die ſie
pflegte zitterten vor ihr aber ſie war eine der gewiſſenhafteſtendarüber hin

Der Beſitzer von Degenried hatte noch in derſelben Nacht Pflegerinnen und ſie wurde als ſolche überaus geſchätzt und
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ndewut ihr Banner aupfianzt und ſeidſtvernändurch auf den Schanzen
der derrſchenden der beſitzenden Klaſſe W harren gerroſt des
Ankurmes ſo ſehr wir auch memen daß die ſtärkſte Partei des
Deunchen Reiches die Vertretertn der deutſchen Ardetterkiafſſe
für niemanden in dieſem Staate ein geetgnetes Odjekt zum Wieder
reiten jem düre Die Tägl Rundſch bemerkt dazu Die
kindhchen Jluſionen über umer Kömgtum ſind offendar auf Seiten des

Vorw Das Königtum ſteht nach wie vor über den Parteien und hat
ſich auch durch ſenr Amprache nicht in den Kampf der Fralnonen gemiſcht

aber es ſteht deshalb doch lebendig inmitten des Volkes und wird
ſich durch kem Gekläff der roten Mente daran hindern jaſſen emer
parrionſch empfindenden Menge Rede und Antwort zu ſteden Aug
dadurch kann dieſes Verhältnis nicht geört werden daß der Vorw
durch die Zeilen die perfide Jnſinuation durchdücken lägt als dade der
Kaiſer dazu aujgefordert die deutſche Arbetterſchan niederzureten Mut
dieſem Mäßchen von der Soztaldemokrane als Vertretern der Ardener
Uaſſe wird der Vorw kemen Hund mehr dinterm Ofen dervorlocken

Doppelmandatare des Reichstags und des Abgeord
netenhauſfes ſind Konfſervative 28 davon alte Doppelman
datare von Biederſten Böning von Bonin von Brockdauſen von
Dewiß Dietrich Graf Fnckenſtem Henning A von Heydedrand Gre
Kantz Krerh A Kröcher Malkewig von Normann von Oldendurg von
Rautier Graf Schwerm Sietermann von Staudn Will Winkter Zindier
davon neue Doppeimandatare Arndr Labiau Beuchelt Meuß von VBullts
von Stetnäcker Wiltens Freikonſervattve 9 alte Dr Arendt Dr
von Dirhen Gamp Vauli Oderbdarnim Scherre Stubdendorff Wn
Marienwerder neue Sicher von der Trenje Nationalliderale
alte Dr Paaiche Rimpau Sieg neue Dr Görck Kölle Frei
ſinnige Volkspartei 7 alte Erckdoff Kapſch Traeger Dr Wiemer
neue Fychdeck Gyßing Schmidt Halle gentrum 30 alte
Vrinz Arenderg Dadlem Dasdach Euler Frigen Giowazk ld
Haſchderg Kirſch Kioe Krebs Dr Marrour Dr Opfergen en
Dr Rugenderg Dr von Sarigny Schmidt Mardurg Schwarz eLippnadt
Smart von Srrombeck Trimdorn Wallendorn Wanendorff Wellſtein
de Wit Dr am Zednhoff neue Faßdender Marx Graf Braſchma
Volen 4 alte von Czarkwuski Dr Chiapewsti Stychel neu Dr von
Dzemdows k Däne Hanen Fraktioneloſfe alte Lanmann
Berner neue von Schudert Dr Hahn Zuſammen S davon alte
69 neue 19 hüder 105

Der Mahnruf des Oberbürgermeiſters Becker in Köln
an die lideralen Wädler in Köm ihre Summe für den Zentrums
kandidaren abzugeben wud vorausſichtſich zu einem ſozial
demokratiſchen Vroteſt gegen die Wahl Trimborns fübren Aus
Kötn werd nämkch berichtet Angeſichts der Aufforderung des Overdünger
meiſters an die dieſige liderale Waähierſchan die Kandidatur Trimdornse zu
umerſtügen erklärt die jozial demokratiſche Roemnche Zeitung es ſer
nunmehr zu unterſuchen ob der Oderdürgermeiſteiſter aß Chef der
ſtädtiſchen Voltzeiverwaltung alſo als Staatsdeamter mich
einen ungefeziichen Eingriff in die Wahthandiung unternommen dade
Bäre die Frage zu bejahen ſo würde das Vorgeden des Oderbürger
meiſters zu einem wirkſamen Wahlpaoteſt Anlaß geden um jo mehr als
die Auforderung tatjächtich micht odne Erfolg geweſen

Die beiden freiſinnigen Varreien ſowie die Zentrums
fraluten im preußiſchen Adgeordnerenhauſe brachten eine Jnter
pellation ein üder die Urſachen des Grudenunglücks das die
Zeche Reden benoffen hat ſowie darüder was dw Regierung zu tun

um in Zukunſt eine größere Sicherheit gegen derartige Bergwerlks
ſtrophen zu ſchaffen

Eine Sonderlom miſſion des deutſchen Handelstages wird
Ende Februar oder Anfang März in Bernn zuſammentrezen Auf der

dnung ſteben 1 die Adgrenzung des Handwerts 2 die Sicherung
der Baujorderungen 3 das mernationale Wechſelrecht Zu derielden
Zeit wird die Kommiſſion für Sozialpolitit von dem Prändium des
deutſchen Handelsiages nach Berlin einderuen Als Tagedordnung iſt
angegeden 1 Die Rechtsjähigkert der Berujéoereine 2 die Einkünnte der

ten

Die Londoner Times meldet jeßzt aus Waſhington aus
angeblich zuverläſſiger Quelle die nach Deutſchland entandte amerr
kaniſche Tartfkom miſſion hade in Bern ein vorlänfiges Ab
kommen abgeſchloßen von dem die Waſhingioner Regierung doffe einen
Gegenteirigtertsvertrag daran danen zu können Der Verjuch dazu
ſoll und der Vertrag n einer Sondertagung des Senais nach
dem A März raufiziert werden wenn die Vernagsfteunde über die Zwer
driutelmehrdeit verfügen

Untrer der Spizmarke Für Afrika Jntereſſenten wird
uns aus Berltn 7 Februar von unjerem parlamentariſchen Muardeiter

rieben Die vom Kolonialdtredtor Derndurg eingeleitete koromale
git arten bdieibt micht ohne Wirtung Jmmer häufiger finden ſich im

Anzeigenteil der Tagespreſſe Aufforderungen an undernehmungsktußtige
Deutſche ſich an wirtchaftlichen Gründungen in den Schußzgediteren

beteiligen Mnumer wird Kapualbeſitz micht als norwendig bezeichnet
erfreulich das Erwachſen des Jntereſſes für Deutſch Arrika iſt ſo muß

doch andererſens zur Vorſicht gemahnt werden Nichts könnte dem
kelonialen Kredit medr ſchaden als wenn ungenügend injormierte Lande
leute bündings hmnausgehen ihre Erparniſſe verneren oder anderw
enttäuſan werden jodaß ſie genötigt wären dald wieder im die Heimat

zurück ukehren S errheint zudem ratam die Frage auf zuwerſen od die
öffentlichen Aufforderungen zur Bereiligung an dolomalen Unternehmungen
danchweg von zauterer Abſicht geiragen ſind Zum mindeſten iſt jorg
fähige Brüung der empfohlenen Prorekte und Rückfrage veim Kolonial

ittſchen Atnonskomitee oder dei der Auskunſteſtelle jür Auswanderer n
lin dringend anziraten Auch dieſe Jnanzen können ſeldſtvernändtic

memandem das Riſito adnehmen aber ſie ſind in der Lage zuverläſſige
Auskunft zu geden über die tatſächlichen Verdälmniſſe in den Kolonien
und dieſe Kenntnis dürſte manchen von übereilten Schritten zmückhhahen
Die Regierung nägt keinerlei Verantwormng für das Gedeiden tolomaler

geachtet Von Konſtantin hatte ſie nie wieder gehört ihr
Leben hieß Arbeit und Vergeſſen

Und ſo war es wieder Frühling im Felſental geworden
und die Sonne lag in leuchtender Pracht auf dem ſtillen
einſamen Kloſter und dem ſtirahlendes Leben atmenden
Brömkerhall Rauſchend ſtürzte das Waſſer von der Teufels
kanzel hernieder und ſprühte tauſend glitzernde Perlen auf die
Heckenroſen am Wege welche die erſten grünen Blättchen
zeigten Auf dem ſogenannten Tritt des Forſthauſes von
welchem aus man ine ganze Strecke des Felhjemales über
ſchauen konnte ſtand der O Er ſah noch ſtattlicherOberförſter

aus als vor Jahren ſein blaues Auge hatte einen milden
glanzvollen Schimmer und die Art wie er mit der Hand
wodlgefällig ſeinen blonden Bart ſtrich zeigte unverkennbares
Wohlbehagen

Kommen ſie noch immer nicht rief
ſtimme aus dem Hausflur

Nein Schatz Auch nicht eine Spur kann ich von ihnen
entdecken Es wird nachgerade langweilig hier zu warten

Ei ei Du Ungeduldiger mit dieſen Worten trat eine
jugendlich heitere und doch anmutige Würde zeigende Frauen
erſcheinung zu dem Oberförſter und drückte das dunkellockige
Köpfchen gegen ſeine breite Bruſt

Na Frauchen ſagte er lachend und ſah ihr tief in die
Augen haſt Du endlich mal Zeit für Deinen alten Mann

Du vergißt die Kinder Rodert
Ach was die Kmder und immer wieder die Kinder

Haben die Dich etwa gedeiratet oder ich Maga
Die junge Frau lächelte ſchallhaft Nein ſie nicht aber

ihretwegen haſt Du mich doch nur genommen gelt
Er ſchloß ihr den Mund der ſo mutwillig lachte mit

einem Kuß
Ja ſchwer genug haſt Du s mir gemacht grollte er

Weißt Du wie Du immer vor mir davonliggeſt und

eine friſche Frauen

8 ne dat auch ſtets detom daß ſie n aus moral henBründen die e den Aumtand in Sädweßtafrida gerchädigten

ſinanziell unrerſtüzt Hier dandett es ſich odendrein um einen Ausnahme
jall der die moraliſche Verpflichtung auferlegte Daran karn und w l
auch die geiungenſte Rede Dernburgé michts ändern daß in Deutſch Afrita
jeder ſeine eigene Haut zu Markte wrägt

Jn Karlsruhe jand am 30 April 1886 die dritte General
derſammiung des Deutſchen Kolonialoerermne unter dem Vorſitz der
Finten zu Hodent jeßigen kaiſerlichen Srarthatterd von

w

ThaßVotdringen ſtatt Zur Generale war auch der Groß
derzog Friedrich von Baden erſchienen dem ernige am der
Tagesordnung ſtedende ertedigt waren die der Gioß

der mein Gaſt iſt hier zu degrüßen und
ein Bürck in die Zukunft umeres Deutſchen Reiches Bedenken wir alle
daß wir einen greijen teuren Kalher daben der über uns waltet m
Vede Treue und Hingebung Möge die Hingebung auf ſeinen Enkel
üdergehen und er es erleben was Ste alle mit jo vieler
Liebe anſtreben De Magdeb Zig fügt du Den vor
21 Jahren vom Großderzog Friedrich unſch daden
die ſoeben erfolgten Wahlen zum Reichs tag der zum erſten Male
eme zuverläfige tolonialfreundliche Mehrheit erhäu endnch
zur Erfüllung gebracht

Eine gewaltige Jnvaſion von chineſiſchen Stu
dierenden ſteht den eure päiſchen Schalen devor Aus Köln wrrd
darüber telegrapdiert Wie von zuveriäiger Seite gemeldet wird werden
in dieſem Jahre 5000 rneſijſche Srudenten aus beſten
dineſiſchen Famihen mit Hihe der e zu Studiengwecken nach
Europa entandt werden Als Beſtand der Studierenden i der lenende
Direktor der European eastsro Asis trader associaton in London
aon der chinentſchen Regierung deſtimmt

Dresden 7 Februar Wie er Dresd
Laiſer dem Oderdürgermeiſter Beutker am deſſen Telegramm am Tagr
nach der Stichwahl ſoigende Amwort geandt Memen deſten Dank
tür den ſreundüchen Grug des Rates der Haupt und Rendenzſtadt
Dresden den ich mit den wärmſten Glückwünſchen zu dem docherzreuhchen
Zeugnis alter Sachſentreue ercidere Wilhelm l R

Oeſtreich Ungarn
Ueber die dentfchen Reichstagswahlen

Auch die ö5ſtreichiſche Preſſe bezeichnet faſt einſtimmig den Ausgang
der deutſchen Reichstags wadten as emen Sieg des deutſchen
Sürgertums und der Regierung So ſchreibt die Neue Freie
Kreſſe Trotz ſemer numeriſchen Stärke iſt das Zentrum in ſemem
Einfluß geſchwächt Es ziedt nicht mehr in den gleichen Reichstag em
Das deutſche Bürgertum hat wieder degonnen an ſich zu gliauben
und in dieſem Giauden dat es auch wieder einen Teil ſeiner Kraft ge
unden Das Fremdenblatt ſagt Der Reichskanzler kann wir
Seiriedigung auf den Erfolg jenes Entjchluſſes den Reichstag aufzulöen
zurückdiicken Sieger im Kampie ſind die Vderalen und Konſervariven
und das Lob das ihnen der Kaiſer ſpendete iſt vollauf derechtigt Das

Neue Wiener Tagebiatt ſchießt ſeine Ausführungen m wolgenden Be
trachzungen Zuerſt kommt die Niederlage der Sozialdemokratie in
Zetracht dann die Unverſehrdarkent des Jenrums endlich aber und es
iſt zu wünſchen daß dieſe Erſchemung die dauerndite unter allen ſei
das Sachwiederfinden das metvodiſche und wſtematiche Wiedererſtarken des
dürgerhchen Liberahsmus Die Oentreichtjche Volkszeitung meint Der
Zweck den Fürſt Bülow mit der Mahregel der Reicheragsauflöjung er
zielen wollte iſt erreicht Die drückende Feſſel des Zammengehens des
Zentrums mit der Soztaldemokrane im Reichstage hart das deunche Voll
mit ſemem lezzten Vorum geſprengt Das Zentrum iſt gewiſſermaßen
toltert Der Liberalismus dat ſih ſeiner nationalen Herkunft
wieder erinnert aus dieſem Grunde ging er geſtärkt aus dem Wahlkampf
dervor

Jtalien
Die Preſſe und die Reichstagswahlen

Popole Romang ſchreibt das Wahlergebns üdert reffe die
kühnſten Hoffnungen der konſtnutieneen Varteien Jm Mejſag
gero führt der joztaliſtiſche Schriftneller Merkoni aus noch ehe die
Sozialiſten durch die Reichstagswahlen beſtieg worden ſeren wären ſie
don mm der öftentlichen Meinung der ausländijchen Schweſterparteien
deſtegt geweſen Jn Frankreich hdäuen ſich beute die Sozzaliſten von
dem Alpdrucke der deutſchen Sozialdemokrane heigemacht Der diegſame
realſtirche iateiniſche Geiſt laſſe ſich von den Uedeln nordiſcher Jdediogre
nicht auf die Dauer verdunkein Der deutſchen Sozialdemokratie
bleibe nichts übrig als eine innere Wandlung und Verjüngung
im Geiſte Bernſteins und der Reviſioniſten Vrra jcreidt die
Geſte des wie ein Tribun zum Volte ſprechenden Kaiſers in
ſehr ſymparthiſch Allerdings dätte der Katjer als konnutioneller
Monarch eigentlich über den Varteten ſtehen und nicht perſönlich dervor
treten dürien ader Wilhelm L erbüde in der Niederlage der Sozialiten
einen großen Triumph ſeiner perföntichen phantaſtiſchen Polirtik
und dieſes Judelgejüdi wollte er dem Volke kund tun Vna findet in
deſſen die Lage des neuen Reistages micht allzu rog Das Zentrum
ſei ftärder als vorher die Voten desgieichen und die würden
wenn ſie auch nicht eine unverjöhnunche Poimk treiben würden
o doch vom Sturmiaute des vom Kaier und vom Fürſten Bülow ge
feieren deutſchen Roſſes micht wijſen wollen

meldet hat der

wohl Nichtswürdigtet nur Liebe war
Ja mckte ſie ernſthaft bis Du mir dann es war

gerade zu Trudes Hochzeit als ich Dir auch wieder ent
ſchlüpfen wollte weil ich mich vor Dir fürchtete eimach die
Piſtole auf die Bruſt ſetzteſt und fragteſt

Lieben Sie mich Maga jo wie die Trude ihren Golo
und wollen Sie mich heiraten

Bite Mich alten Knaben habe ich geſagt ſagte er
Alten Knaben verbeſſerte Maga mit mutwilligem Auf

ſchlag der dunklen Augen und dann
Nu dann gab s ne zweite Hochzeit und Tante Stine

war ſo vernünftig wie ich s nie von ihr geglaubt Was
Geſcheiteres als zu Deiner Mutter in die Erlenmühle zu ziehen
konnte ſie gar nicht tun

Ja es war lieb von ihr entgegnete Maga ſich enger
an ihren Mann ſchmiegend und jezt verziehen ſie gemeinſam
die Kinder die ja faſt täglich zu ihnen laufen beſonders
Mutter leiſtet darm eiwas

Du vergißt daß ſie an Jrene ſo viel verloren hat Jch
jreue mich daß ihr die Kinder ein kleiner Erjatz ſind

Jrene Das luſtige ſtrahlende Auge der jungen Frau
verdunkelte ſich und ein jehnſüchtiger Blick flog nach Degenried
wo die ſtille Schweſter ſchlummerte Aber der Sonnenglanz
der ihr im Herzen lag der duldete nicht daß Traurigken in
ihre Seele zog Schon lächelte unter Tränen ihr janſter Blick
und als pidötzuich die Schar der Braun und Blauäugelein des
Forſthames wie eine Mente auf ſie zuſtürzte und übderlam
ſchrie Mama Sie kommen Wir habens vom Bodenfenſter
aus geſehen da lag es wieder wie ein reinſter Glückshauch
über ihren Zügen als ſie die Kinder an der Hand die ſie

und glücklich detrachtete den Weg ins Feljental emtlang ſchritt
Trude und Dangmar entgegen die von Berlin wo ſie
ihren Wohnſitz hatten kamen um den Eltern ihren Erſt

all die Nichtswürdigkett m der Du mich traktierteſt je

jubelnd umdrängten gefolgt rn ihrem Manne der ſie ſtolz
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Urteile über die jetzige Lage in Deutſchland
Jn England haben die deutſchen Reich tags wahlen

Beachtung gefunden Die meiſten Blätter ergehen ſich jedoch in
lungen die wenig Verſtändnis für die politiſche Lage in Deutſchland be
kunden Die Times dezweifelt daß der ſo üderwältigend ſei

wie der Kaiſer und der Kanzler es dedaupten
ſchwächt aus dem Kampir ſei Morning Poſt
beſürchtet die Regierung werde den errungenen m Gunſten einer
eurigen auswärtigen Politrk benugßen und ieht diegehe di britiſche Flore müſſe ſtark ſein um Krieg
r zu machen daß deutſche Auswärr beeinfluſſe nicht nur
einen Teil der demſchen Preſſe ſondern e e d Se

Daily Telegraph ſchreibt dem Vahler eine dir Gren
zen des deurichen Baterlandes hinausreichende Bedeutung
darin eine Stärkung des kaiſerlichen Gedankens der Kaiſer habe
einen nationalen Auftrag erhalten Daily Mail ſchlägt
aus den Wahlen Kapital für Schußzölle und verlangt England ſolle
für jedes deutſche Kriegsſchiff zwei bagen Tridune
dauerzt daß im Wahlkampfe Soſialiſten Freihändler und
in feindlichen Lagern kämpfien und wirn Radikalen an auf
dauender Politik vor Daily Chronicle erklärt Kaiſers
Rede wäre in England mr W m em t dem Kaiſer wegen ſeiner Rede ins z ſie behauptet geſchlagene Parter ſei der Kaiſer weil de ßärker als
zuvor ſei und die Sozialiſten mehr Stimmen als irgend eins
andere Partei die Wahlen hätten alle gezeigt daß der Kaiſer zu
Volke im Gegenſatz ſtede

Lord Goſchen
Der chemalige engliſche Minißer Lord Goſchen i tn

zum Donnerstag geßorden Der Staatsmann ein Enkel
e Goſchen geboren am 10 Augun 1831 in London

dildung in Rugby und Ortferd und trat 18589 als Teilhaber in
Zankgeichän Frühling u Goſchen ein Jn Gladſtones erſtem Miniſteri
von 1868 war Goichen Vorſtgender des Armenamus Se
Lord der Admiralnät bemühte er ſich um eine Verwaltungsreo
Nach Gladüones Sturz Januar 1874 mat er mit dierem zur Oppoßtion

ging Okrober 1878 mit dem Franzoſen Joubert nach Aegyrten und de
wirkte dort im Intereſſe der engliſchen äudigenr die Swedeg erner
engliſch anzöſiſchen Kontrolle über die ägyptiſchen Finanzen 1878 ver
trat er Engiand auf dem Pariſer Münzkong es Vom Man 1880 dis
April 1881 war er als außerordentüicher Geſandier in Konßanrinopel zur

g der griechichen Grenzfrage täng 1887 mat er als Schagtz
kanzler in das konſervative Miniſterium Salisbury ein mu dem er
im Auguſt 1892 zurückrat Jm neuen Miniſterrum Salsbury war er
vom Juni 1895 dis Seprember 1900 erſter Lord der Admiralust

Lokales
Der Nachdruck amnjerer Origtnatadet Serider R r r QueLenegade geattet

Halle 8 Februar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Momag den 11 Fedruar 1997 nachminags 4 Udr

Oeffentiiche Sitzung
Feſtſetzung des Haushaunsplanes a der Gaswerke d der Waſſer
werkte

Erweiterung der Gasanſtatt T und Mittelbewilligung
Urntegung der Gas und Waſſerteirungen in der Linden vud
Südinage
Aniage emer öffentlichen Wage vor dem Grundſtück Kloſterſtraße 5
Verlängerung des Straßentanals in der Tuminaße
Berchaffung von Jnventarienſtücken für die Handels und Gewerde
ſchule ſur Mädchen
Baunghe Veränderungen in der Mittelſchule an der Kloſterſtraße
Weitervermetung des Kellers umzer der Volizeiwache im
Anxuetung von Räumen für die Poltzeiwache in HalleTrotha
Bewilligung einer Umzugskojten Beiditje

Geſchloffene Sitzung
Antrag betr die Regulterung des Gedalts zweier Magiſtratk
mngheder

Feſtpetzung des Einkaufsgeldes für eine Hojpitalkaufſtelle

Mirttelbewilligung für Aufſtellung einer Taxe
15 Einverſtändnsertlärung zu Ernleitung eines Enteiqnungsverfahrens
16 Bewilligung eines Edrengeſchents zur goldenen Homzzen
17 Wahl eines Müughed Stellverneters jür die Erſaziommiſſion
18 19 20 Annahme von Kapualien zur Unterhaltung und Pflege

a zweier Erddegräbniſffe auf dem Nordfrieddoe d emes Erd
begrädniſſes und eines Graddogens pp auf dem Siadigottesader

Der Stadwerordneten Vorſteder

J Föhring
An der Univerſität Halle ſtudieren im Winterſemeſter 190607

mit Emcluß der nachträgnch Jmmatztkulterten und Hopuanten 338 Land
wirte von Berug Hiervon gehören an dem Kömgreich Vreußen 158
Königreich Sachen 10 Mecrklendurg Sawerm und Oldendung e 5 glerch
10 Bayern Braunſchweig Sachen Alendurg und Würnemberg je 3
gleich 23 Andalt Baden Hamdurg Grozderzogtum Heſſen Mecktendurg
Stren und Sacdſen Wermar e 2 gleich 12 Bremen Ehaß Lorhringen

Lppe Deumold Reuß ä V Sachſen Koburg Gorha Sachen Mernigen
und Waldeck je 1 gleich 7 Oeſtreich Ungarn 59 Rußland 47 Bulgarien 10
Serbien 2 Frantreich Niederiande Rumämen Schweden Scwetz und
Spamen je I giech 6 Amerika und Aen je 2 gleich Anika I
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Das muß ich ſagen iſt das eine Plage Kindermädchen
zu ſpielen rief Dangmar ſich bedächtig aus der großen
alten oberförſterlichen Kutſche welche die Ankommenden von
der Bahnſtation brachte herausſchlängelnd während er ein
jeiſe weinendes Bündel wen von ſich geſtreckt auf den
Armen wiegte iſt das eine Plage

Du brauchſt es ja nicht tönte eine Stimme aus dem
Innern der Kutſche gid doch den Schreihals dem Mädchen

Was Schreihals men Junge Nun guckt dloß
agte er mit ungehenrem Vaterſtolz das winzige Menſchenkind
der oberſörſterlichen Familie zeigend das nennt nun die Trude
einen Schreihals iſt es micht ein reizender Balg Mir
ganz ähnlich micht wahr Schwiegermama

Maga nahm errötend den kleinen Weltbürger in ihre
Arme und küßte ihn zärtlich während der Oberförſter ſtrahlend
vor Glück ſeinem Töchterchen aus dem Wagen half

Roſig und lachend ſtand Trude mit glückjeligem Antlitz im
Kreiſe ihrer Lieben Die blonden Zöpfe fielen ihr nicht mehr
lang über den Rücken ſondern waren jetzt wie ein Kranz um
die weiße Stirn geſchlungen aber ſie jah noch immer blut
jung aus wie ihr Mann ſagte der ſie jetzt nach allem
möglichen für den derühmten Schreihals nach Milchflaſche
ujw fragte

Du biſt wirklich unausſtehlich Trude es iſt jaalles da für Deinen Prinzen berudige Dich nur üeber den
Jungen hat er mich némlich vergeſſen fügte ſie erklärend
hinzu

Der zärtliche Blick den Dangmar ihr zuwarf beſtätigte
zwar dieſe Behauptung nicht aber Trude ſetzte ein allerliedſtes
Trotzköpfchen aut das zeigte das ſich die kleine ſchüchterne
Trude in der Hauptſtadt zu einer ſehr energiſchen kleinen Frau
herangedildet hatte

Wie ſteht es mit Dolly fragte ſie Maga leiſe während
ſie von den jubelnden Geſchwiſtern umringt dem Hauſe zuſchritt
iſt ſie hier

S immer glauben machteſt Du veradſchenteſt mich nd aeborenen zu zeigen ab i
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t Hanshaltsplan Der von dem Mag vor e gen in der Alrtadr emer 2 m deuen Moattweges aur des Vereinshauſes für Deutches Kunſtgewerde Der T de enret einegelegte Entwunj des Haus atsplanes der Kämmerei ſür do vdtießt e de Singer der Den icherinahe zwiſchen der Snaße am läſſige Vlaſtit eine durch de Segen ver Tuyr an kennen
wie derens mnaeteut in Emnadme und Ausgabe ait 8408000 Mk ab und dem Canengerweg 490 Mk Verſetzen eines neuen gändig in Fluß gehaltene ichöne Form Bis zum eAm den verſchiedenen Kaprein ſind oigende Sammen vorgereden Bords in der Dorotdeen und Andahteritraße der dem Varkbadedlag em ehers kennt man nur Keigenägg in denen al das GSleiche tanzen der

chhelich Heritellen von Mojaitpftaer 2100 Mk Herſtellung eines 1,50 m einzeine als Perſönlichkeit zurücktritt Die Renaiſſance Finſtert den Tanz
Segen I rein Boratweges am dem Kochen der Ratfinerieſtrehe und ſedt ihn in einen archtteroniſchen Rahmen indem ſie in der Pavase

r e Ausgabe wiſchen Spower und Kömginaße 1900 Mk Heielurg von Moſau den Tanz eines einzelnen Vaares pflegt dem die anderen zufchanern Du
ber den Baitiner Viah don der Richard Seagnerſtrade und von havane wird nagh einer Jweiteermuſt gerangt ſede Jwetakimnk aber

Ueberſchüſſe 470549 235250 der Adolfſtraße nach der La ſonrameſttahe 1250 M Jn Girbichen wirkt auf die Dauer eintkmtg und wird ſets von der drritakgen zuräckg
Grundeigentum e 4 55271 Du v2234 ſem Pflanerung des aörduchen Burgerteigs der Kleinen Gojemnahe drängt Das zeigt ſich als man aus der Pavane die dreitaktige Tag

Berechtigungen D 56075 37 55801 27 zwiſchen Advokatenweg und Haus Nr 3 mit Moſaikſteinen 650 Mk Uarde entwickelt Jn der Folge kultivtert ſich der Tinze vaarianz im
Gemeindeanſiglien ehe 991018 Uuos 873139 s Jn Trotha Pflaſterung des weſtlichen Bürgerſteigs in der Trotdaerſtraße Menuett das von etwa 18680 dis zu Beginn des 18 Jahrhunderts
Kapital u Schuldenverw 699254 1808671 s 161860 wiſchen Saalwerder uad Morlſtrahe 8700 Mt Jn Trölmtz Anlegung Jhm folgt wieder ein Reigentanz der engliſche Tountrytam ein chäter
Allgemeine Verwaltung e 566 16047 s Hosbords und Chauſſierung der Fatnbasn mm der Talftrane vor tanz der als Contre weiter gebildet wird Aus einer beſonderen FormPouzeiVerwaltu h 6668 80554 2054 s dem Geſtüt Kreuz 7100 i Bfaſterung der Bürgerneige in der Ta des Connes der Allemande entſteht der Rundianz und war der Rund
Staats u Sreetigieleſten 4505 308237 T 90634 ſtraße von Haus Nr 23 bis zur Dölaueritraße mir Morgiktſtemen 1500 Mt tanz mehrerer Panre Er in dem Volkstanze von jeher eigen wird auß

Kirchenweſen B deg v dte Verdrenerung der Tatſtraße an dem ſogenannten Fehemor durch Adwpaengen Deutſchland nach Frankreich eingeführt und in Varts ausgebildet Vonn r Für Unvordergeredenes 6470 Mt Zujammen 180000 Mt dort 79 h er ſich als T ganze e T
ſr v Die Koſten der Swraßenreimigung ſind m 187635 100 195 Mt derechner ſeinem Dreitakt und ſeinem leiffichrin der vorherrſchende Tanz aSee u e 3 I gemeinnützige Zwecke ſind w a emgeitelt Zuſchuß für das Standeater Paare tanzen zuſammen und jedes doch für ſich Das Sallert i uriprüng

c WMädchenſchnle 68765 102625 s5470 8510 32 100 ger Mk Beinag an den m zur der ch nur von Männern geranzt worden erſt im 18 Jahrhundert tritt die
d ſchulen 189290 188000 19 Sawndiuan in der Stadt Zalle o S ſür die Austuntts und FürorgeTän,erin aui die im I Jatrdandert die Aleinderchant eiangt De
R Evang Volksſchulen v 50828 1090 00 52826 980800 toten 5000 Mk an die Diakoniſſen Anſtalt 10000 Mt als emmange j tünſtteriche Art der Rengiſſance führt auch im Ballet die bekannte ſteif
F Ketzethg Volkeſchule 2557 58100 S596 52100 e für eine Jubiläumeſpende za der Krankenpfege Kaptte ſuliſterte Tazart ein von der wir uns jedt er unter dem Einſtus der
6 Hiſfsſchuie 1100 g5242 oo o Jnsgemem iſt mit 201277 126 785 M dotiert Darunier deſinden Soloränzerin zu befreien beginnen Die VBrevoſt und die Hames ſind
R Sonſige Schutlaſten 77 99805 77 86841 ſich 5000 Mk Koſten der Berme und Gewerdezädiung 20000 M zur Soloränzerinnen früderer Zeiten im 19 Jadrhunden haden Loie Fuler

Armenweſen 157500 739009 154850 718920 Gründung eines Fonds zur Seiditverſtcderung ädmicer Gedsude 14000 Mt Jiadora TDuncan Rath St Denis den Tanz als Kunwerk gepfieg

Feuerisſchweſen 4500 115055 e en m J u i Gemerndede chlüſfeehe 9 10 ſür MNbenso in reaus U gemeinen Verwanunge e e e e Telegramme und letzte Nachrichtenr 5 der eiettriichen Beleucht im Stad erfügung der detdenh 1050 u u nädunden Kollegen r e 99 395 d e ws Verlin S Februar Wolff s Bur Na einem Telegramm auk
8 pide dw m 800 dis 300 u Der Feſtkommers welden geſtern das nationale Wahlkomite zu Dar es Salam i der Sergeant Adam Nicke gedoren zu Burtjchetd

Gemeindeadgaden A6s01ds 186502 4378560 15 Se der atadem en Jugend verenitatae welde ſic durts idre oper her im Fuzartillerieregiment Nr S am 29 Jrnuar dei Kidtrege
en r r s lige Vererhgung an der Wadiarben um den günſtigen Ausſal der T terJnsgemän 20 291277 67 1268955 Sayi Verdienne erworben hat norm einen erhebenden Jeriau Konzert Nadenge an Schwarzwafſerfreder geſtorden

e e maſtt wechete mit gemetnjamen Se angen und An wagen ad Nag ve St Johann S Februar Wehdung der T R De ledte
8408000 7652200 7652200 gung der Eicenenen jeitens des den Vor füdrenden Herrn Rechs Leiche aus der Grude Reden iß je auch gedorgen Außer den

Im einzelnen iſt zu bemerken Die Smnabme aus der Verpachtung des
Landgutk Samrtz erdödt ſich von 82426 58 Mk am 41600 Mk e
jallen aber 1879,61 t Beinäge des bisherigen Pächiers zu Wege
unterdakungs Koſten in Wegall wort wiederum 900 M als vor
ausſichtlicher Ertrag der Pacht für den Acker auf der Verßmt der bei der
Neuverpachtung des Landguns ausgerchteſſen wurde neu eingeſtellt ſind
Die Miete für die Vethnitz Gaſwiutſchan iſt von 20100 Mk an
14100 Mt berabgegangen Der Antell an der Fahrdemieds Emnahme

Straßenbadn i auf 17344 16 1565 Mk der Anteil am Betrieds
An

Emnnadme von den Gemeindeanſtatten ſind vorgereden
480384 1437 670 Wk Waſſerwerke 142880 140200 Mk Sparkaſſe
200000 190000 B Ei und Wageamt 5090 3000 Mk Stadt
bahn Miene 11000 11000 Mt und Anteil vom Remgewinn 8000
4500 M Schlachthof 52769 52769 Vieddof Elekntziätk wert
110000 84 000 Mk Erſt eingeſtellt t eine Staatsdedihje zu
Rechtsanetunſteſtelle von 509 ferner eine Vergütung der OderPont
diretnon für die Wiederherſtellung und dauernde Umerbanung der Straßen
deieitiqung üder den Kadelgräden und den Entwäſſerungsleitungen der
ſtadelbrunnen von 19490 Mk Der Uederſchuß der Kanalbdennzungs
gebünr aus dem Vorzadre iſt mit 23 399 M neu eingeſtelt während die
Sinnahme aus der Kanalbenugungsgedühr auf 93000 90009 Mt de
chnei iſt An Ernägen aus den Gemeindeiteuern ſind eingeſtellt
142 Vroz Zuſchlag zur Emtommenſteuer 2612090 2426 600 Mt
Grundſteuer I 007 288 809 450 Mk Gewerdeſteuer 536 512 511 600
Mark Betriedsitener 23929 22960 Mt Jmmobmiar Umjap teuer
210000 206000 Mk Bierftener 134 483 142 425 Mk Lundartens
teuer 132000 115 000 Mk Wanderiager 300 70 Mk Hundeſteuer
34000 32 300 Mt Jn Ausgabe ſind bei der Allgememnen Verwaltung die
deriönhchen Ausgaden imolge Neugründung von Stellen und der deſchloßenen
Sedanderdödungen auf 355 991 Mk d j gegen das Vorjadr 43 793 Mk men
derechnet während die jachüchen Koſten in 93 575 65974 Mt eingeſtellt ſind
Medrkoßnen tnjoige Sießenvermedrung Auerszulagen und Gedauserdsdungen
wachen ferner bei der Pohtze verwaltung 79020 Mk dei den Mirel
uien 40545 Mt bei den evangeinchen Volteſcuien 109 720 Mk der

der lathoiijchen Volteſchule 5 975 Mt dei der Hifsichuie 3277 Wk bei
der Feuerwedr 13 328 Mk dei der Bauabteilung 9908 Mk Auf Kapue
Bauweren ſind erntmalng eingeſtelt 1000 Mk zur Verdiefänigun
on Karten und Rifſen der Neuvermeſſung und für Jmormanons
reiſen der Mitglieder der Stadtbaudeputanon 1500 Mk Für Neudauten
nd weienthche Veränderungen enthan der Eat wigende Summen Er
zeuerung der gentraidetzung in der döderen Mädchenſchule an der Ahen
Promenade 30 000 Mt Erneuerung der Bogentampen am Rarsteller
zedäude 5 800 Mk Errichtung elettrtſcher Beleuchzung auf den Korridoren
der Mitteljchule an der Cdariottenſtraße 250 Mk Aufſtellung von Hetz
Drpern auf den Korrdoren der Mnehſchule an der Cdariortenſtrage
500 Mk Verwrgung des Pdyſikzimmers in der Minehgaule an der
Kioſterſtraße mit eleltriher Energie 1200 Mk Emrichtung elektriſcher
vetenchtung in den Zimmern der Handels und Gewerbeſchule für
Mädchen im Minelſchulgedäude an der Kioſterſtraße 3240 Mt
Tmichtung eines Baderaumes mit Wannenbadeeinrrchung für die Schüter
der Hufsſchule im Kellergeſchoß der Volksſchule an der Neuen Vromenade
150 Mk Vergrößerung des Schuldojes der Mittehchule an der Charlouen
naße durch Hinzuziehung eines Landſtreijens von dem ſtädtiſchen Grund
ück Auguſtaſtiate 1 900 Mk Hernellung von maſſiven Brünungen nedn
Fenſtern in den DOeffnungen der Rdorwordallen an der üd öſtlichen See
der Volksſchule an der Liedenauerſtrage 450 Mk Er g der Ajchen
Tubdenaddeckung am dem Hofe der Volks chule an der Dedenauerſtraße
350 Mk Für außerordentiiche Reparatur an der Dachtonſtutnon und
Udr des Turmes 600 Mk Emrichtung von S ſrerſtedende
Saſſerwpülnojerts in der Herren und Damen Toletie des Veizniz
Reſtaura e 690 W Sneuerung der verwitterten Teile des
Sandnemportales des Rathaues an der Leipzigerſtraße 1200 M
Sneunerung der Anſtriche und Fußböden des Treppendauſes der Fimre
nd Aborle im I und II Obdergerdoſſe des Rathaujes 2150 Wkt
Erneurrung des Anſtriches der Torradrt des Haupmedpenaufganges und
der Vorhale der Stzungszimmer m Ratstellergedäude 3350 Mk Er
weuerung des Anſtriches der Aula der höderen Mädchenſchule an der
nen Promenade 1250 Mk Herſtellung von Reibenſteinpflaſter auf dem
Schuldoje der Mittetſchule an der Gr Stemſtraße 400 Mt Herſtellung
nes Frierenbelages im den unteren Fiuren und auf den Treppenpodeſten
der Volls chuie Gr Brunnenſtraße Nr 4 400 Mk Andrmngung vo
Batent Fenneroberflügel Verchtüſſen an den Fentern der Kiaſſen de
Collejaule Fuedenſtraße Nr 34 und Gr Brunnenſtraße Nr 4 600 Mk
Jnſtand der Turndalle an der Berlinerſnaße 1200 Mk Abdpußz der
Wodndäujer Promenade Nr 15 und 16 300 Mt Jntandſezung des
äußeren Mauerwertes an der Südreue des Südflügels der Moritzburg
2500 Mk Auebeſſerung der Zugangebrücke zur Moritzburg 2800 Mt
Herſtellung von Moraiiwegen am dem Hofe der Muteiſchule an der
Friedenſtraße 380 Mk Jnſtandiezung des Daches und Mauerwerkes
des Turmes und der Furtermaner der Burg Giebichenſtein 1500 Mt
Herſtellung einer Lichtpaustammer und eines Abortraumes im Seiten
Ingel des Wagegedäudes 2725 Mk Für außerordemuche Jmtandietzungs
deuen an medreren Dentmälern 1500 Mt Zur beſſeren Aueſtartung
der Stzungszimmer m Raretellergebäude W00 Mk Errichtung emer

ärmean nan am Partplatze 5000 Mk Errichtung emer Be
damisanian en der Ecke der König und Lendenſtraze 5000 Mt
Zur Bepflanzung des Schuldofes in der Minehchule Friedenſtraße
d Mt Reudaun einer Volkeſchule 50000 Mt Für unvorder
zejehene Bauardenen 20000 t Zuammen 149 5171 Mk Ferner
u Straßßenpflaſterungen in der Altſtadt Pflaſterung der IV Vereineitzane
t auen Rerdenſtemnen 4600 Mk Neupflanerung der Bernburger Strape
don der Geiſtirate bis zur Vudwig Wacherernrtaße mit Reidenſteimnen
l Kaſſe auf Taamerung 61 100 Mk Herſtellung der Baumpflanzung
mm der Vollimannſtaße von der Kramjenſtrage dis zur Halverädter Straße
4200 Mt Reguherung und Neupflaßeruag der Mereriptrahe und eines
Teues der Ritter traße 7000 Mt Neupflaſterung der Herrmannſtraße zwiſchen
derndurger und Werner Swahße ſome U eines Droſchtendaiteplagee
m der Aldrechtſtraze mit Schiackenſteinen 7900 Mk Jn Giebichenſtein Re
zulierung und Neupflaſterung der Seedener Strade zwijchen dem Bürgerpart
und der Burginaßze unt Rerdenſteinen I Kiaffe auf Cdauffterung 43909 Mt
Jn Trotda Verdretterung der Fadrdahn in der Trothaerſtraße vor dem

4400 Mk BPflaſterung der des Plan s unde W d de ung von Virgr

anwalt Herzfeld füarte Herr Generalmajor z D Strübtng aus daß
die nationale Begeiſterung unſer deutſches Volkſreudig bewegt zum Throne und
damit zu ſemem Kaiſer emporſchauen laſſe Das deutſche Volk je ſtolz
auf fernen Kater denn es wiſſe ſehr wohl was es an ihm habe um
deſſen drarwolle Perſönlichkeit uns das Rußland mit Recht denerde und
deſſen ſcharier Buck für die Aumaden der Gegenwart bewundert werde
Das deunche Vott weiß daß es in men Kayer einen Monarchen deſizt
der ſeine ganze Lebenskran für des Votkes und Vaterlandes Wodl emetzt
und deſſen Fürorge es iſt die Kran des Reiches zu zu
Safſer dereſtigen Jn dankenswerter Anerkennung verſten es die Förderung
der Vollswodhahrt und die verſtändaivolle Vflege von T

Lande und

Künſten
und Biſfenmcdanten jeitens eines Kayers zu cdätzen Redner ſchiog mit einem
von den Anwejenden begeiſtert aufgenommenen Hoch auf den Karyr
wonach die Nauonal Hymne abdgeiungen wurde Hieraut würdigte Herr
Dr Wirtdauer die Hingebung der Studentemchan der der Wadlarden
Erwa 500 akademhche Mübürger haben ſich der übernommenen Mrdre
mit emem Ener und Geſchick entiedigt der geradezu vordildüch genannt
werden iönne Wenter gab der Redner ein eingehendes Bud üder die
Ardeiden des Reichsverdandes welche im Kampfe gegen die Sozialdemokratie
geleiſtet ſeren und welcde alljeitig Bewunderung erregen müßten
Das nauonale Gefüdl dabe mer dentiches Volk augerünen als
es am 13 Dezember ertanme daß zwei große Barteren
um Reichstage die Kredtte verwergerten welche zur Unter
dakung um erer kämpfenden Brüder draußen im fernen
Arwrug notwendig ſrien als es ſas daß

Der
Zentrum und Sozialdemokratie

Löpung von nauongalen Auigaben ein Hmdernmts bildeten habe es
ch geiagt daß es anders werden maſſe und dieſe Erkennts hade es
das ſchwarze und das rote Joch adſchürtein laſſen Herr stud Led mann
danke im Namen der Halleſchen Studentenſchan dem nanpnalen Wadi
tommee für de Ermniadung Herauf füdrie Herr Juſtizrer Gltmm aus
daß die Begenſterung welde die ſtärkte Macht eines Volkes ſeit und welche
unjerm deutſchen Volk ſchon jo oft zum Siege verhohen dade auch diesmal
vei den verftoſſenen Wagnlen den rchgen Weg gezeigt dade Ferner
prachen noch die Herren Juſttzraz Keil und Rercherageadgeordneter Eder
tung welche das Vorgeden des dentkden Soites rühmien Lezerer gad
eine intereſſante Schuderung über die Wadlarden in Sathen wo er
o derriich geiungen der die rore Kene der Sopelderaoktatie zu zerrerßen
Die jchwarze Kerte ſei allerdings gelockert wenn man auch leider noch
nucht erreichte dade auch dieſe zur Sprengen zu bringen w danen doch
die Wadien gezeigt der deutſche Gem erwacht ſei Nach verichiedenen
anderen Anprachen adwechtelnd mit dem Abdſingen natwngler Veder
hoß der offtzielle Tel Die Fideinas trat in idre Rechte und die die

dann245

Anweſenden noch lange Zeit in gedobdener Stimmung beiemnander Die
Seammiung ſtimmie durch begetterte Zurme der Abſendung van
Huldigungetetegrammen an den Kaiſer an den Reichstanzler Fürſten
von Bülow und den ſtelpertr Koromaldrekor Derndurg zu

Der Verein für Fenerbeſtattung daue geſtern adend in den
Kateriäien Generalverſammlung Von der Erkattung eines ausfüdr

uchen Jahresderichts wurde m Rückſicht darauf daß der Bericht im Druck
erſcheinen und den Mughedern zugejandt wird Adſtand genommen Er
wurde aber erwähnt daß der Verein weder ein gutes Stück vorwärte
zetommen iſt wie üderdaudt das Verſtändnute üder die Feuerdeautuns
dant der eitrigen Vropagandaarbert ſtark zugenommen habe Be Beendigung
des Geſchänejadres zädite der Verem 329 Muglieder Seit Neujahr eren
ader auch ſchon wieder über 29 Verjonen dem Verein deigeneren Daß
ader noh lange nicht alle Andänger der Feuerdeſtattzung Muglieder des
Jereins jeien gehe daraus dervor daß im vorigen Jahre 20 Leichen von
Serſonen aus Halle im Krematormm verbrannt ſind von denen nur
10 Mugheder des Verems waren Die Koſten jür Feuerbeſtattung hätten
ſich auch verringerr werde wozu große Ausſicht deneht demnächſt mm
Leipzig ein Krematorium errichter ſo würden künmig die Feuerdenattungen
cuch teuerer als die Erobeſtattungen ſein Die Jahl der Feuerbetanungen
nedme von Jadr zu Jahr zu in Gorda ſeien im lezzen Jadre 23 Proz
aller dortigen Stadtleichen verdrannt odaleich dajeldſt kern Feuerbeſtattunge
verein deſtedt Herr Hofmenter emattee darauf den Kaßjenderrchtz Die
Emnahme berrug 105467 Mk die Ausgade 781,52 Mk Sodann ſchrit
man zur Vorſtandewahl Der biederge Vorſtand wurde durch Zuru
wiedergewädtt nur an Stelle des Herrn Rentner A Knabe wurde Herr
Siadtra Dr Tepelmann gewädit der dis dadm Beiſtzer geweren
Als Beiſttzer wurde dann Herr Dr med Gocht gewädlt
vorgerückten Jen wurde der Vortrag des Herrn Stadwerordneten Gresle
on der Tagesordnung abgeiegt und Herr Greßler gederen den Vortrag
in der nächſten Mongatsveriammiung zu hatten

Volksbildungsverern Auf den morgen abend im Evangeliſchen
Veremsdauge ſtarnfindenden Vortrag des Herrn Krwatdozenmten Dr Vernd
wud nochmals bepnders aufmerham gemacht Emnmt frei Gäſte ſind
willtommen Bibhotdek iſt geöfnet

Der Lehrerverein Halle Umgegend hielt eine Hauptverſamm
lung ad in der die von einer Kommiſſion umgearbeiteien und ergänzten
Vereinsjazungen beraten und in der vorgeſchlagenen Form angenommen
wurden Ferner ſprach Herr Lehrer Scharfe Gröbers über Einheitlich
keit des Relgionsunterrichtes in der Volksſchue Die ſich anſchließende
Bewprechung ergab folgendes Refular Das Ziel des geſamten Religions
merrichtes in Bildung fütlich religider Charaktere Um das Ziel nach
Möglichkeit zu erreichen iſt es notwendig da alle relig öſen Unterrichts
ſtoffe ſich als ein einheuliches fe in ſich abgeſchloſſenes Ganzes dem
kindlichen Geiſte darbieten Dies geſchieht indem die Herlsgeſchichte als
Grundlage nd Ausgangspunkt zur Aneignung der Heulslede dient
Spruch lied und Bibelleſen als Vertiefung des Heilsgedankens
verwertet werden Du nächnie Sizung findet am 2 März ſtart

Der Verein echem zriert ſem 8 Suinungsfenam Sonmag den 10 Fedruar adendo 8 Udr im Saaie der
Kaiſerjäte deſtedend in Ronzert Theater und Ball Sede Jnferaz

Jnu betrunkenem Zuſtande wurde geſtern nachmittag gegen 4 Udr
der Ardener Hermann Koch in der Reilſtrae aufgefunden und bièé zu
Ernüchterung in pouzeinchen Gewahrjam genommen Dann mußte er m
die chrunrgiſche Kimik gerhafft werden da er ſich anſcheinend Verlepungen
am Knie zugezogen hatte und nicht laufen konnze

Beiteres Lokales ſiehe 2 Beilage

Vermiſchtes

war
Wegen der

Ueber die Kunſt des Tauzes Profeſſor Dr Oskarvie h e u e e r be e

149 braven Berglemten die einen ſchnellen Sergmannsiod gefunden dabden

t noch ein Schwerderletzter generden Von den 250 Doren ſind
aach idrer Saatsangehörigteit 127 Vreußen 18 Bayern 3 Oddendarger
und 2 Ehyaß Leoihringer Von den 24 Verlezen ſind 22 Preußen
und 2 Bayern Die Teilnahme mit den dur das Ungück de
offenen Familien bewegt nach wie vor weite Kreiſe Bis zum 5 FeS w
bruar ſind folgende Beiträge eingegangen 79055 68 Mk Lei der Serg
wer Direkionskaſſe 3481 Mt der der Grudenderriedskaſſe 107 059 82 Mk

bei dem Bankhaus Röchling Außerdem gingen auf den von Frau GSeheimrat
Krümmer an die Frauen gerichteten Aufruf 81565,65 Mk ein Eine
große Zahl von Spenden ſind noch angemeldet

Straßsurg i Eh S Fedruar Meldung des B A
Siſchof Fritzen iſt m der Haltung des Zentrums dei den Stich
wadien un zufrieden Wie die amtliche Korrewondenz meldet Turerte
er ſich dereus bei der Kaijergeburtageferer mm der Unioerſitet e
Regierungsbeamten gegenüder er doffe das Jenrrum werde in der

en Sozialdemokraten nicht unterſtüßzen Als dann ppärer verlautere
das Jentrum werde wadrſcheintich doch für den Sozialdemokraten eintreten
wagte die Regierung an os der Biſchof ſeine damalitge Erkärung micht in
den hieſigen tathonſchen Biänern veröffentichen wolle Das hazte er auch

erſ zu zog ader ſeine Zujage wieder zurück da mirtierweile die Stich
wadiparvie des Komuees detanntgegeden worden war

Müuchen S Februar Woiff s Bur Auf die Mitteilung der
Redakuen der Rünchner Neueſten Rachrizien an den Reichskanzler
üder den Wadlſieg der Srderalen im Wahlkreiſe München L traf
olgende Depeſche aus Berlin ein Herzichen t für Jore mich de
wnders erreaende Mitteilung Der Steg de ünchener Bürger
ums wnd allenthalben im deutſchen Vaterlande die Kran und Zuwerſicht
der nationaten Varzeren ſtärden Keichstanzier Fürſt Bülow

Wien 8 Februar Meldang der Veſſ Zig Bürgermeiſter
Dr Lueger der ſehr ſchwer erkrankt wurde adends auf ſern Ver
langen mit den Sterdejakramenten den Dir Aerzte erklären
daß noch eine unmittelbare Grradr deiſtehe Die Tage Dr Luegers ſind

dere

ader gezädit Die chriftiich joziale Barter iſt am ſein nahes Ende vordereunet

SDarts S Februar Meldung des B A Der Tangerer
Teaups welcher jede Woche wenigſtens einmal einen

deutſchen Geſchäfteknrff ed ält wetß jetzt von einem dedenttamen
Grundankanuf in der Umgebung von deutſche Rechnung
zu berichten Dieſe Erwerdung joll dadur an Wert erdeb gewinnen
daß der Magdzen die Führung von Straßen gerade durch dieſes Sedeet
zugeſichert habe Uederhaupt deſtze ſo meint der Korrepondent Deatſch
tand medt als je zuror das Vertrauen des Magdzen und des Suttans

Madrid 8 Februar Meldung der Voſſ
waltiger Schneefall zog den gröhten Teil Spantens in Muleidenſchatt
Madrid legt unter einer Schneedecke begraben Sroße Vertehrs
nockung und zahheiche Ungiückeſäle ſind die F e Orangeernte
an der Mitteimeertüſte ſol verloren ſein Sogar in Malaga jaunk das
Toermometer unter den Gefrierdunkz in Madrid dis dretzehn Grad
unter Rull

Haag 8 Februar Meldung der Wagds Ztg Der ruſſiſche
Staatsrat Martens iſt jezt zur Bepprehung des Prozramms jür den
nächſten Friedenskongres dier engetreffen Der Kongreß wird wahr
ernhich in der zwenen Hälfte des Monars Juli zuſammentreten

Petersburg S Februar Meldung N Am
I Fedrnar degmnt vor dem Kriegsgericht der Srozeß gegen zwei
junge Mädchen Natalie Kltimowa W Jahre alt und Nadeſdda

Korreſpondent ded

eng nenr

M

98 ver

v v d S

98 v eTerentzewa 26 Jadre alt die beide in der Trudeztoibaſtion der
d M d iSeterpauts Feſtung wegen Vordereirung eines Artentats auf den

wort J v v SSremer miniſter Stolypin auf der Apotdekerinſel im Auguſt v J
mrerniert ſind Die erſtere der deiden angeklagten Mädchen ſoll den dem

Attentat umgeommenen Verdrechern Gendarrenunttormen die zweite den
Sagen zur Fahrt nach dem Landdans deforgt deide daden auf
Verteidigung verzichter da ſie davon derzengt ſind daß ſie zum Tode

verurteilt werden
Tokio S Februar Reut Bur Unruhen die unter den

Sergleaten der Achtero Kupfermine ausgedro den ſiad haden zu
ſchweren Ruhelörungen geführt Sie es dewt ſtad die Uaruhen
aon Sozialtſten dervorgerufen dee Redakteur eines jozahitridea Blatt
iſt verhaftet worden Die Ardbener dadben die Vorrarshäuſer ge
plündert und nachder in truntenem Juuande in Dranad genecht wobei
15 Leute verdrannt ſein jolen Die Rude iſt durh em veritärktes
Boltzeiaufgedot und Heranziehung von Miinsr wiede Zadl
reiche Verdaſtungen ſind vorgenommen worden

andern

dergeſtelt

Peectal Huſtentod
Vectal Tabletten Datentamlich geſchüßt helfen de
Huften Herſerkeit Verſchleimung Katarrhen
wunderbar jcnell laut uuzähhgen Danhchreiben aut
aber Welt Jn aujenden Famtlien ſtets zur Hand
Goldene Medaille London Berlin Paris Mk 1

icht ganz demiedigt Seild zurück Laſſen See ſich nichts angeblich

I

Wenn n

e So h e e dteLwen Apotheke am Markt

w

n J
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Sonnabench
Sonntag

49 Erbsen 2 28 Riugäpfel
49 Erbsen I 22038 Birnen
Wachsbohnen 32 Kirschen
brechbohnen 2820 anmen

Pllaumen 25 385

A0hapnlheeren 226 69 Peigen
Heidelbeeren 2 55 Jraudenrovinen

Kaugenhargel 220 75 Krachmandeln e 98 ine eine r 14

Sonnabend

Pflaumen II e 18 Panniermehl e 24 Maccaroni
Prnen 52 Pflaumen III 28 Backmehl

255 22 PGaumen IV e 38 ErhSeN an
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Montag
p 53 Weizenmehl
Pfd 2 Pi

pie 13 ine rege

p 13 Hafermehl

p 28 Nudeln p 19
p 13 Malzkaffes e 32

II

9 Februar

Um vor der Inventur zu räumoen

ebensmittel
e Extra Verkàäufe

p D8 p Haushaltschokdlade e 65
Koggenmehl a 12 p Reis pio 13 p Blockschoholade

p 35 Kartoflelmehl Graupen p 15 Walfelbruch v I7 p
p 32 Weise Bohnen p 13 ralinees v 12

Paket 15 Pf Gebr Mandeln Pfd 12 Pf

Malrbonbon v S vGem Bonbon v j0 pt

p I8 p Gebr Gerste e S Cocosflocken v S Speck
p 85 rbgen ehe 20 Mondamin e per 29 Volkscakes v

Pf Tee Paket e Pf kiegelschokolade Riegel 15 Pf Rotwurst
p Sehmeer

Vr 34

Iindeersalt giaſhe W

Pfd 65 Pſ kirschsalt Flaſche 45 v
Puddingpulver 10 pa 40

Dr Defher 3 pa 20
Yaüilünrücher J var 20 p

backpulver 3 a 20
Lachs ch g Pr T

Pſd Pf

Ktuftöpargel e 29 Kaffee t 95 Mischobst a 285 Margarind e 50 Kakao a 88 Palmduſfer Pie

I

en lö M Bär
e S e ee 7

e

Versüume niemand
die seltene Gelegenheit meinesſotal Ausvorkaufs

t wahrzunehmen da am 28 Februar 1907
der Laden geräumt seln muss

Besonders empfehle
Damen GMlacéhandschuhe u Glacé getättert

e sonst M 25 jetat M 75Damen Stoffhandscohuhe prima mit seidenem
S Futter sonst 75 jetzt 75 PI EKAinderhandsohuhe in allen Farben reine Wolle

sonst 25 jetzt 50 Pf
e Lange Ballhandschuhe prima Glacé u Spitzen

in allen Farben

zu jedem annehmbaren Preise
Damen Gürtel in allen erdenklichsten Farben

e sonst 4 jetzt Z BIh Damen Regenschirme unter dem Einkaufspreis
I Aoerren Krawatten z B Selbstbinder schwer
m Seidoe 3 Stück 1 M

prima Soeide

do in alten Farben

Schleifen Regattes Deckkrawatten

Weisse u farbige Oberhemden
e Kragenschonser weiss und bunt von s50 Pf an
S EAerrenhandschuhe in Glacé Wildleder u Wolle

e unter dem Einkaufspreis
h Prima Taschentücher weiss und farbig

Anerkannt nur gute Ware

r u Promenade 7
nebon dem Boiehshof

nnge 5 in ſo e ſie

werden gut angeſtrickt bei all Arm wird ſaub u bill genäht
C Guoth Streiberſtr 6 ptH Schnoe Nacht Gr Steinſtr 84

S 59 Gewonnen aus veronita oflicinaſis

Teutschenthal W Eder in Querturt

c sonst 2 jetzt 50 75 Pf ea Sohwero breite Selbstbinder sonst 50 jetzt 1

e von 25 Pf an bis 1Weisse prima Westen sonst 50 jetzt 50 Me Farbige Herrenwesten in schönen Mustern S
sonst 50 jetzt 50

e e Ditzd sonst 50 jetzt 2 MI AEosenträger in gelas und Gummi sonst a Paar

e l 8 jetat 75 128
Bitte meine Schaufenster zu beachten

Trotz der billigen Preise gewähre noch Rabalt Marken

We a h

I e
Hlatreintgeng e

l virkt Laarmann e Teutoburger Waldtee seit
5 Jahren bewährter und empf Familientee ein magenstär
M kendes Genussmittel Vielf Anerk Durch schlechtes Blut
M enitstehen Rheuma Gient Ausschlag unreiner Teint
M Röteln Pickeln Hämeorrhoiden Verstopfung Magende

senwerden Fettleibigkett Plecnten ete Pakete a 59
und 1 Mark All Herst Gustav Laarmann S2erin

General Vertrieb für Halle a Nanmbaurg
i Delitzseh u Bitterteid M Waitsgott Hohft Halle a Sr Ulrichstr 30 Ferner noch zu haben in Ealle Reils
S durg Drogerie Dom Drogerie Kaiser Drogerie Paul

erisehe M Rädler Brnst Fiscner Otto Kramor Priedrieagiodoei Arno Raseh Bngel Drogerie Stoimtor Drogerie
lerm Sitz Nachtf Max Ott F A H Pritze Oskar Balin jr

M A Steinbaen Ernst Jentzsen Franz Baumgärtel in
F Böning

Gifte Inowahl

billigſte Preiſe

z benkwitz
Alter Markt 3

aneſen orkander ine

WVernachläcigter bücher

ſowie Vücher Keviſtonen w
beſorgt tüchtiger Fachmann Offerten
unter L 1971 an die Exp ds Bl

re

Große Alrichſtraße

54

7 anntnolherer Butter

Hochfeines reines

Schweine Schmalz

Pf 38 Pf

heipzigerstr 16 Steinweg 24
Alter Markt 18 BernbEr Steinstr 39 hre 7

e Be 9 handsbergoerstr 10 Roülstr 111

reine Naturbutter

p 120 vt
Ausgezeichnete

Cervelat Wurst
Pſ 130 Pf

Er Ulrichstr 44 Thomasiusstr 40

urgerstr 16

Fitronen

I en 20

Unseren sehr geschätzten Kunden zur gefäll Nachricht
dass wir zufolge neuer sehr günstiger grosser
Absochliase unsere

gerösteten Kaffees
wiederum bedeutend verbessern Konnten

Unsere felne Berliner Mischung Ptund 00
und extratelne Anmb Hischung Pfund 20
repräsentieren so hervorragend schön Qualitäten
dass solche selbst den verwöhntesten Ansprüchen genügen
dürften Bei Abnahme von und 1 Pfund gewähren wir

109 Rabatt in Sparmarken
BRester gemahl Zuoker Pfund 43
Bester Vatent WürtelzueckerPottel br wies

s

Je an
mit meinem 185 Zentimeter

langen Rieſen Loreley Haar habe
i olches infolge 14 monatlichen Ge z
e brauches meiner je erfundenen

Pomade erhalten Dieſelbe iſt als
das einzige Mittel zur Pflege der

Haare zur Förderung des Wachs
tums derſelben zur Stärkung des
Haarbodens anerkannt worden
J ſie befördert bei Herren einen

I vollen kräftigen Bartwuchs und
I verleiht ſchon nach kurzem Gebrauche

ſowohl dem Kopf als auch Bart
haar naürlichen Glanz und Fülle
und bewahrt dieſelben vor früh

Nzeitigem Ergrauen bis in das
höchſte Alter Kein anderes Mittel
beſitzt ſo viel Haarnährſtoff als die
Cſillag Pomade welche ſich mit allem
Recht einen Weltruf erworben hat

indem die Damen und Herren ſchon
I nach Benützung des erſten Tiegels

J Pomade den beſten Erfolg erzielen
und neuer Haarwuchs zum Vorſchein
kommt Dieſen Erfolg beweiſen die

vielen Tauſend aus aller Welt ein
laufenden Anerkennunssſchreihben

I Hoeenn nur die Wahrheit krönt den
Erfolg

anrfeee

Preis ein Tiegels 2 Doppeltiegels 3 Mkpotuera an taä olich
Hauptdepot für Hallema Radiern Doyrrit Ranniſcheitr

m L an oft 4 38
Sie bekommen für Ihr Geld aber

viel mehr
Die 10 Pfg Dose hat 40 mm Durchmesser und ist 13 mm hoch

Fordern Sie also überall nur das echte

Kring
und weisen Sie kleinere Dosen zurück

Lanolim

m

h

J un le
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